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Sitzung des Rates am 07.03.2013

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie angekündigt, erhalten Sie als Anlage 1 zu diesem Schreiben die aktualisierte Fassung der
Anlage zur Tagesordnung für die Ratssitzung am 07.03.2013, in die die Beratungsergebnisse aus
den Sitzungen des Jugendhilfeausschusses am 26.02.2013, des Planungsausschusses am
27.02.2013 und des Haupt- und Finanzausschusses am 28.02.2013 eingefügt wurden. Die Nach-
träge sind durch eine seitliche Linie gekennzeichnet.

Zudem erhalten Sie als Anlage 2 zu diesem Schreiben eine ergänzende Unterlage zu Tagesord-
nungspunkt A 7 (Planung nach dem Kinderbildungsgesetz (KiBiz) für das Kindergartenjahr
2013/2014, Vorlage Nr. 0010/2013), die den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses in der Sitzung
am 26.02.2013 als Tischvorlage zur Verfügung gestellt wurde.

Mit freundlichen Grüßen

u ELu En “
Bürgermejster

Anlagen
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Anlage 1 

Anlage zur Tagesordnung für die Ratssitzung am 07.03.2013 
(in der Fassung vom 01.03.2013) 
 
Der Einladung zur Ratssitzung sind – bis auf einige Ausnahmen – keine Vorlagen beigefügt, die in 
den Ausschüssen beraten wurden bzw. noch beraten werden. Diese Vorlagen befinden sich in den 
Händen der Ratsmitglieder. Beratungsergebnisse und Erläuterungen zu diesen Vorlagen finden Sie 
im weiteren Verlauf dieser Anlage. 
 
Vorlagen, die Themen enthalten, die in erster Lesung im Rat eingebracht werden, z. B. Fraktionsan-
träge oder Vorlagen, die eine geänderte Sachlage berücksichtigen, sowie sonstige Vorlagen, die 
keiner vorherigen Beratung in den Ausschüssen bedürfen, z. B. Berichte über die Durchführung der 
Beschlüsse, sind der Tagesordnung als Anlagen beigefügt. 

II. Tagesordnung 

A Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung der ord-
nungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

 Eine Erläuterung erübrigt sich. 
 

2 Genehmigung der Niederschrift aus der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil 
 Die Niederschrift über die Sitzung des Rates am 13.12.2012 – öffentlicher Teil – ist den 

Ratsmitgliedern zugegangen. 
 

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am 
13.12.2012 - öffentlicher Teil 
Vorlage: 0062/2013 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

4 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 Eventuelle Mitteilungen wird Herr Bürgermeister Urbach mündlich bekannt geben. 

 
5 Trägerwechsel bei zwei Kindertagesstätten in evangelischer Trägerschaft 

Vorlage: 0011/2013 
 Der Jugendhilfeausschuss hat in der Sitzung am 26.02.2013 einstimmig beschlossen, dem 

Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Den Trägerwechseln bei folgenden Kindertageseinrichtungen wird zugestimmt: 
 
(223)  Evgl. Kindertagesstätte „Heilsbrunner Hosenmätze“/Evgl. Familienzentrum Zum 

Heilsbrunnen 
(246)  Evgl. Kindertagesstätte Kradepohl 
 
Der Verein „ Evangelische Elterninitiative Heilsbrunner Hosenmätze e.V.“ übernimmt ab 
dem 01.08.2013 die Trägerschaft der Kindertagesstätte Heilsbrunner Hosenmätze. 
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Der Verein „Evangelischer Kindergartenverein Gronau“ übernimmt zum 01.08.2013 die 
Trägerschaft der Kindertagesstätte Kradepohl. 

  
6 Ausbau von Plätzen für die Kindertagesbetreuung von Kindern über drei Jahren - 

Sonderförderung und Starthilfe 
Vorlage: 0015/2013 

 Der Jugendhilfeausschuss hat in der Sitzung am 26.02.2013 einstimmig beschlossen, dem 
Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
1. Den Ausbaumaßnahmen zur Verminderung des Versorgungsdefizits für Kinder über 

drei Jahren wird zugestimmt. 
 
2. Der freiwilligen Sonderförderung von 99 % der Betriebskostenpauschalen für die neue 

zusätzliche Gruppe in der Kindertageseinrichtung in Refrath (631) wird zugestimmt. 
Dies gilt ebenfalls bei möglicher Umsetzung für die zusätzliche Gruppe in Schildgen 
(112). 

 
3. Der freiwilligen Sonderförderung von bis zu 1.000 € pro Platz (insg. 32.500 €) als 

Starthilfe für die Einrichtung von neuen zusätzlichen Gruppen wird zugestimmt. 
 
4. Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 344.793,04 € sollen bereitgestellt wer-

den. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss ist in der Sitzung am 28.02.2013 einstimmig dieser Be-
schlussempfehlung des Jugendhilfeausschusses an den Rat gefolgt.  

  
7 Planung nach dem Kinderbildungsgesetz (KiBiz) für das Kindergartenjahr 2013/2014 

Vorlage: 0010/2013 
 In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 26.02.2013 empfahl die Verwaltung dem 

Jugendhilfeausschuss vor, die Formulierung „in Schildgen (112)“ in Ziffer 2. des Be-
schlussvorschlages zu streichen. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat daraufhin unter Berücksichtigung dieser Empfehlung mehr-
heitlich gegen eine Stimme von DIE LINKE./BfBB beschlossen, dem Rat folgende, im 
Vergleich zu dem Beschlussvorschlag in der Vorlage geänderte Beschlussempfehlung zu 
geben: 
 
1.  Der Bedarfsplanung nach dem Kinderbildungsgesetz (KiBiz) für das Kindergartenjahr 

2013/2014 wird zugestimmt und die Verwaltung beauftragt, auf dieser Grundlage beim 
Land die Betriebskostenmittel zu beantragen. 
 

2.  Für die neue Möglichkeit, weitere 10 Plätze für Kindergartenkinder zu realisieren, sol-
len entsprechende Betriebskostenmittel beantragt werden. 

  
8 Entwurf des Nachtragsstellenplanes 2013 

Vorlage: 0001/2013 
 In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 28.02.2013 stimmten SPD und Freie 

Wähler für einen Vertagungsantrag der SPD. Gegen den Antrag stimmten CDU, Bündnis 
90/DIE GRÜNEN, FDP, DIE LINKE./BfBB und der Bürgermeister. Damit wurde der Ver-
tagungsantrag mehrheitlich abgelehnt. 
 
Sodann beschloss der Haupt- und Finanzausschuss mehrheitlich mit den Stimmen von 
CDU, FDP, DIE LINKE./BfBB, Bürgermeister und einer Stimme aus den Reihen von 
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Bündnis 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimme der Freien Wähler bei Enthaltung der SPD 
und einer Enthaltung aus den Reihen von Bündnis 90/DIE GRÜNEN, dem Rat folgende 
Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Die in der Vorlage unter den Punkten 2 bis 3 dargestellten Vorschläge werden beschlossen. 

  
9 Überplanmäßige Aufwendung/Auszahlung 2011 

Vorlage: 0081/2013 
 Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 28.02.2013 die Mitteilungsvorlage 

zur Kenntnis genommen.  
  
10 Überplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2012 

Vorlage: 0083/2013 
 Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 28.02.2013 die Mitteilungsvorlage 

zur Kenntnis genommen.  
  
11 Übertragung von Ermächtigungen vom Haushaltsjahr 2012 in das Haushaltsjahr 

2013 im Kernhaushalt 
Vorlage: 0087/2013 

 Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 28.02.2013 einstimmig beschlos-
sen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:  
 
Der Übertragung von Ermächtigungen vom Haushaltsjahr 2012 in das Haushaltsjahr 2013 
im Kernhaushalt entsprechend der Anlage 1 (investiv) und Anlage 2 (konsumtiv) zur Vor-
lage wird zugestimmt. 

  
12 Übertragung von Ermächtigungen im Erfolgs- und Vermögensplan aus dem Haus-

haltsjahr 2012 in das Haushaltsjahr 2013 für den Immobilienbetrieb und das Abwas-
serwerk der Stadt Bergisch Gladbach 
Vorlage: 0109/2013 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

13 Jahresabschluss 2011 der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach GmbH 
Vorlage: 0628/2012 

 Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 28.02.2013 mehrheitlich gegen die 
Stimme von DIE LINKE./BfBB bei einer Enthaltung der Freien Wähler beschlossen, dem 
Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:  
 
Nach Prüfung und Billigung der vorgelegten Unterlagen durch den Aufsichtsrat der Stadt-
verkehrsgesellschaft mbH am 03.12.2012 wird der Bürgermeister als Vertreter der Gesell-
schafterin, Stadt Bergisch Gladbach, bevollmächtigt, 
 
1. in der Gesellschafterversammlung den Jahresabschluss 2011 der Stadtverkehrsgesell-

schaft Bergisch Gladbach mbH festzustellen; die Gewinn- und Verlustrechnung weist 
zum 31.12.2011 einen Jahresüberschuss in Höhe von 65.764,30 € aus. Dieser ist mit 
dem Gewinnvortrag von 53.756,94 € zu verrechnen und der verbleibende Gesamtbe-
trag von 119.521,24 € ist auf neue Rechnung vorzutragen. 

 
2. den Aufsichtsrat und den Geschäftsführer der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Glad-

bach mbH zu entlasten. 
  
14 Wirtschaftsplan 2013 der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach mbH 

Vorlage: 0625/2012 
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 Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 28.02.2013 einstimmig bei Enthal-
tung von DIE LINKE./BfBB, Freie Wähler und drei Enthaltungen aus den Reihen der SPD 
beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:  
 
Herr Bürgermeister Lutz Urbach wird nach § 113 (1) GO NRW bevollmächtigt, als städti-
scher Gesellschaftervertreter in der Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch Gladbach mbH 
(SVB), den Wirtschaftsplan 2013 nach § 13 (1) Nr. 1 des Gesellschaftsvertrages festzustel-
len. 

  
15 Einwohnerfragestunde 

Vorlage: 0064/2013 
 Die Vorlage ist beigefügt. 

 
16 Einspruch gemäß § 30 Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt 

Bergisch Gladbach (GeschO) gegen einen Beschluss des Infrastrukturausschusses in 
der Sitzung am 06.02.2013 
Vorlage: 0100/2013 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

17 Änderung der Entgeltordnungen wegen der Einführung der Ehrenamtskarte 
Vorlage: 0006/2013 

 Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport hat in der Sitzung am 29.01.2013 
einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, die in der Vorlage beschriebenen Vergünstigungen für 
die Ehrenamtskarte zu gewähren. 
 

 Der Haupt- und Finanzausschuss ist in der Sitzung am 28.02.2013 einstimmig dieser Be-
schlussempfehlung an den Rat gefolgt.  

  
18 Änderung der Archivbenutzungssatzung 

Vorlage: 0637/2012 
 Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport hat in der Sitzung am 29.01.2013 

einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Der IV. Nachtragssatzung zur Archivbenutzungssatzung wird zugestimmt. 
 

 Der Haupt- und Finanzausschuss ist in der Sitzung am 28.02.2013 einstimmig dieser Be-
schlussempfehlung des Ausschusses für Bildung, Kultur, Schule und Sport unter Berück-
sichtigung der von der Verwaltung empfohlenen redaktionellen Änderungen gefolgt und 
hat dem Rat damit folgende geänderte Beschlussempfehlung gegeben:  
 
Der IV. Nachtragssatzung zur Archivbenutzungssatzung wird unter Berücksichtigung der 
folgenden redaktionellen Änderungen in dem der Vorlage beiliegenden Satzungsentwurf 
zugestimmt: 
„§ 1 
§ 8 Absatz 4 Buchstabe a erhält folgende Fassung: 
a) Gebühren können für Schülerinnen, Schüler und Studierende sowie für Inhaberinnen 
und Inhaber der Ehrenamtskarte NRW um die Hälfte ermäßigt werden. 
 
§ 2 
Diese Nachtragssatzung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.“ 
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19 Marktstandgebührensatzung 
Vorlage: 0582/2012 

 Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 28.02.2013 einstimmig beschlos-
sen, die Beratung der Vorlage in die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses zu 
vertagen. 

  
20 Marktsatzung für die Stadt Bergisch Gladbach 

Vorlage: 0085/2013 
 Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 28.02.2013 einstimmig beschlos-

sen, die Beratung der Vorlage in die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses zu 
vertagen. 

  
21 III. Nachtragssatzung zur "Satzung über die Erhebung von Kostenersatz für Leis-

tungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergisch Gladbach sowie den Ersatz 
von Verdienstausfall und Entgeltordnung über die Erhebung privatrechtlicher Ent-
gelte für die Gestellung von Brandsicherheitswachen und sonstige Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergisch Gladbach" 
Vorlage: 0068/2013 

 Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 28.02.2013 einstimmig beschlos-
sen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Die III. Nachtragssatzung zur „Satzung über die Erhebung von Kostenersatz für Leistun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergisch Gladbach sowie den Ersatz von Ver-
dienstausfall und Entgeltordnung über die Erhebung privatrechtlicher Entgelte für die Ge-
stellung von Brandsicherheitswachen und sonstige Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Bergisch Gladbach“ wird in der der Vorlage als Anlage beigefügten Fassung be-
schlossen. 

  
22 Kommunale Vergabegrundsätze für das Jahr 2013 

- Änderung der Vergabe- und der Zuständigkeitsordnung 
Vorlage: 0078/2013 

 Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 28.02.2013 mehrheitlich gegen die 
Stimmen von DIE LINKE./BfBB und Freie Wähler beschlossen, dem Rat folgende Be-
schlussempfehlung zu geben: 
 
1. Der V. Nachtrag zur Änderung der Vergabeordnung der Stadt Bergisch Gladbach wird 

in der der Vorlage als Anlage beigefügten Fassung beschlossen. 

 

2. Der III. Nachtrag zur Änderung der Zuständigkeitsordnung der Stadt Bergisch Glad-

bach über die Verteilung von Entscheidungsbefugnissen des Rates auf die Ratsaus-

schüsse und den Bürgermeister wird in der der Vorlage als Anlage beigefügten Fassung 

beschlossen. 

 

3. Die Änderungen treten mit sofortiger Wirkung in Kraft. 
  
23 Bebauungsplan Nr. 1161 - Odenthaler Marktweg - 1. Änderung 

- Beschluss der Stellungnahmen 
- Beschluss als Satzung 
Vorlage: 0035/2013 

 Der Planungsausschuss hat in der Sitzung am 27.02.2013 mehrheitlich bei einer Enthaltung 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimme von DIE LINKE./BfBB beschlossen, 
dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
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I.    Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplans Nr. 1161 – Odentha-

ler Marktweg – 1. Änderung vorgebrachten Anregungen der Einwender 
 
B 1 – B 154  werden nicht berücksichtigt, 
B 155   werden nicht berücksichtigt, 
B 156 – 159 werden nicht berücksichtigt, 
B 160   werden nicht berücksichtigt,  
B 161   werden nicht berücksichtigt, 
B 162   werden nicht berücksichtigt, 
B 163   werden nicht berücksichtigt, 
B 164    werden nicht berücksichtigt, 
B 165    werden nicht berücksichtigt, 
B 166    werden nicht berücksichtigt, 
B 167    werden nicht berücksichtigt, 
B 168    werden nicht berücksichtigt, 
B 169    werden nicht berücksichtigt, 
B 170    werden nicht berücksichtigt, 
B 171    werden nicht berücksichtigt, 
B 172 – 176   werden nicht berücksichtigt, 
B 177    werden nicht berücksichtigt, 
B 178    werden nicht berücksichtigt, 
B 179    werden nicht berücksichtigt, 
B 180    werden nicht berücksichtigt, 
B 181 – 184   werden nicht berücksichtigt, 
B 185    werden nicht berücksichtigt, 
T 1    Rheinische Netzgesellschaft werden berücksichtigt 
T 2    Rheinisch-Bergischer Kreis werden teilweise berücksichtigt.  
 

 
Der Planungsausschuss hat in der Sitzung am 27.02.2013 mehrheitlich bei einer Enthaltung 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimme von DIE LINKE./BfBB beschlossen, 
dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
II. Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach beschließt gemäß § 10 BauGB und der §§ 7 und 

41 Gemeindeordnung NRW den Bebauungsplan Nr. 1161 – Odenthaler Marktweg – 1. 
Änderung als Satzung und die Begründung gemäß § 9 Abs. 8 BauGB dazu.  

  
24 Ergänzungssatzung Nr. 1171 - Birkenweg - 

- Beschluss der Stellungnahmen 
- Beschluss als Satzung 
Vorlage: 0036/2013 

 Der Planungsausschuss hat in der Sitzung am 27.02.2013 mehrheitlich gegen die Stimmen 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung 
zu geben: 
 
I.   Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung der Ergänzungssatzung Nr. 1171 – Bir-

kenweg – vorgebrachten Anregungen der Einwender 
 

B 1  werden teilweise berücksichtigt, 
T 1  Bezirksregierung Düsseldorf - Kampfmittelräumdienst - werden berücksich-
  tigt 
T 2  Landesbetrieb Wald und Holz werden teilweise berücksichtigt. 
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T 3   Rheinisch-Bergischer Kreis werden teilweise berücksichtigt.  
 
Der Planungsausschuss hat in der Sitzung am 27.02.2013 mehrheitlich gegen die Stimmen 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung 
zu geben: 
 
II. Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach beschließt gemäß § 34 Abs. 6 BauGB i.V.m. 

§ 10 BauGB und der §§ 7 und 41 GO NRW die Ergänzungssatzung Nr. 1171 – Bir-
kenweg – als Satzung und dazu die Begründung gemäß § 34 Abs. 5 BauGB. 

  
25 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen 
25.1 Antrag der FDP-Fraktion vom 31.01.2013 (eingegangen am 05.02.2013) zur Umbeset-

zung in verschiedenen Ausschüssen des Rates der Stadt Bergisch Gladbach 
Vorlage: 0070/2013 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

25.2 Antrag der Fraktion DIE LINKE./ BfBB vom 04.02.2013 (eingegangen am 
05.02.2013) zur Umbesetzung im Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport 
Vorlage: 0089/2013 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

25.3 Antrag der SPD-Fraktion vom 05.02.2013 (eingegangen am 07.02.2013) zur Umbeset-
zung im Planungsausschuss 
Vorlage: 0090/2013 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

26 Anträge der Fraktionen 
26.1 Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 13.01.2013 (eingegangen am 

17.01.2013)  zur Erstellung eines Konzeptes zur Reaktivierung und Vermarktung 
brachliegender Gewerbeflächen 
Vorlage: 0025/2013 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

26.2 Antrag der CDU-Fraktion vom 15.02.2013 (eingegangen am 18.02.2013) zum Denk-
malschutz 
Vorlage: 0110/2013 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

26.3 Antrag der SPD-Fraktion vom 21.02.2013 (eingegangen am 21.02.2013) zur Kreuzung 
Odenthaler Straße/Hauptstraße 
Vorlage: 0131/2013 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

27 Anfragen der Ratsmitglieder 
 Eine Erläuterung erübrigt sich. 

 

 



8 

 

 



Tischvorlage für JHA am 26.02.2012
TOP 12 Planung nach dem Kiliz für das Kindergartenjahr 2013/2014

Seite 59 (Seite 3 der Beschlussvorlage)

Yab. 1: Gesamtversorgung 2013/72014

Versorgungsquoten mit den aktuellen Bevölkerungszahlen vom 31.12.2012

TETeTri |
01.08.2015 Krippe Krippe gesamt garten insgesarmi

(0:42: (20-30) (0:4 - 330) 30-633) | (054-653)

Kindertageseinriehtung |_____263, _601 ___864] E28 3.51

Kindertagesplege| m] 561Bel il

Zwischensumme ___._ 33a 68 990|....2,890 3,880

Spielaruppell1a0l MM

Prätzeinsgesamt___| 3337| 1.130) 280 108
Bevölkerung

ISEK 2013 | 1.584 939 2.523 3,036 5.559

nur Kita . 16,6%|__64,0%| ___ 342%| ____952%| ____67,5%

‚Kıta und Tagespflege_ 21,0%|_ 70,0% |... 39% I) 998%
Kita, Tagespflege und

Spieleruppe 21%1.198% | ER,
Bevölkerung

187 30.06.2012 432 2919| ....231.. 3 Bl.32
‚ Bevölkerung | | | | |

[EST31.12.2012 f BE FE.7 5 BR. 1. 5 BE 2a. uE u
nurKita nn un) am JANBER
tn undTagespnene Ba 25.00  IT% | u. Ro. 93,9% | ....199% |

| Kita, Tagespflege | ! | | |
LandSpielgruppe | .__23:4| _ 84%|___ 2%.BR SR



Tischvorlage für JHA am 26.02.2012
TOP 12 Planung nach dem KiBiz für das Kindergartenjahr 2013/2014

Seite 74 (Seite 11 der Anlage 1)

Yab,15:Versorgungsquotenmit Kindertagesstättenplätzennach Bezirkenu,
| Bevölkerung | | | Krippe | Kinder- | |
31.12.2012 | Krippe | Krippe gesamt | garten | Tnsgesumt |
‚Quote 201372014 N) u 20-50)| (04-30)| 550 | (64-63) || | ; |

Bezirke 2und3 | 18%] 060% | 315%| u 100.0%| 1,5%]
‚Bezirked und >| l. 23,0% . . „63:0%| uAM. „80,8% | BR 61,3%

Aktuelle Übersichtüber fehlende Plätze bzw. Überhang u.

| Unter-/ | | | Krippe | Kinder- | |
| Überangebot | Krippe | Krippe | gesamt | garten | Insgesamt |1201372014 04|5|05) | (04-633) |

| i \

Seite 74 (Seite 11 der Anlage 1}

| | | | Krippe | Kinder | |
| | Krippe | Krippe | gesanı | garten | Insgesamt |
‚Alter... (E20) | 20350) |45010028;3) | 54-653) |
| Zahl der Plätze am | | | | |
"Zahl der Kinder | | | | |31.12.2012 356| >31| 587] 850, 1.437]
Versorgung |152%000% 33 85.N

| Fehlende Plätze/ \ | | | |



Seite 75 (Seite 12 der Anlage 1)

| Krippe | Krippe | Krippe | Kinder- Insgesamt |
| (0542350) | (230-350) gesamt | garten (4-63) |

| Zahl der Plätze am | | | |
Nah der Kinder | | | |
Versorgung18MIN.315% aan133% u
Versorgungsziel| __ _15% _10%]. 20.35%| 00%
: Fehlende Plätze/ | | | |

Seite 76 (Seite 13 der Anlage |)

| | | | Krippe | Kinder- || Krippe | Krippe gesamt garten Insgesamt

Alter u\ |eu.04-350| 1 |0 .Zahl der Plätze am | | | |
| Zahl der Kinder | | | ' |

Versorgung __\ 23.09.63,0%|.13.et73%

| Fehlende Plätze/ | | | | |

Seite 76 (Seite 13 der Anlage |)

| | | | Krippe | Kinder- | || | Krippe | Krippe |  gesamı | garten | Insgesamt |
Alter...(20) 0| BULEEN mE | 30-63),08 63)| M
at der Plätze am | | | | |
Zah) der Kinder | | | | |
"Versorgung 12.0 SB STR Ze

| Fehlende Plätze/| | | | |


